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Expertenstandard „Pflege bei chronischen Wunden“: Aufruf zur Bewer-
bung als Expertin/Experte für die Expertenarbeitsgruppe des DNQP 

 

Das Deutsche Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pflege (DNQP) kann Dank der weiteren 
Förderung durch das Ministerium für Gesundheit seine erfolgreiche Arbeit der Entwicklung, Kon-
sentierung und Implementierung von Expertenstandards fortsetzen. Für die wissenschaftliche Lei-
tung der Expertenarbeitsgruppe „Pflege bei chronischen Wunden“ steht Frau Prof. Dr. Eva-Maria 
Panfil, Fachhochschule Frankfurt/Main, zur Verfügung. Die Arbeitsgruppe wird innerhalb eines 
Jahres (2006/2007) in enger Abstimmung mit dem wissenschaftlichen Team des DNQP einen 
Entwurf für den Expertenstandard entwickeln und auf der Konsensus-Konferenz am 10. Oktober 
2007 in der Stadthalle in Osnabrück vorstellen. Anschließend werden die Ergebnisse der Konsen-
sus-Konferenz in den Standard eingearbeitet.  
 
Die AG wird mit 8 bis 12 ExpertInnen, je zur Hälfte aus Wissenschaft und Praxis der Pflege, be-
setzt werden. Die Mitarbeit in der Expertenarbeitsgruppe ist ehrenamtlich, anfallende Reisekosten 
werden erstattet. Voraussetzung für die Teilnahme an der AG ist eine ausgewiesene wundbezo-
gene Fachexpertise. Diese kann bestehen aus: 

- Formale fachliche Qualifikationen zum Thema (z. B. Fachweiterbildung, wissenschaftli-
che Qualifikation) 

- Qualifizierte Praxis in diesem Bereich 
- Mitwirkung an wissenschaftlichen Projekten 
- Mitwirkung an der Einführung innovativer Praxiskonzepte 
- Fachveröffentlichungen und -vorträge 

 
Ebenso müssen die ExpertInnen eigene Interessen, Verbindungen zur Industrie oder Interessen-
verbänden offen legen, um die wissenschaftliche und institutionelle Unabhängigkeit der Experten-
standards garantieren zu können. 
 
Die Expertenarbeitsgruppe wird ihre Arbeit im Sommer 2006 aufnehmen. Qualifizierte Inter-       
essentInnen aus dem gesamten deutschsprachigen Raum werden gebeten, sich bis 31. März 
2006 schriftlich mit den entsprechenden Unterlagen an die Geschäftstelle des DNQP zu wenden. 
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